
Vor der Haustür 

Hinweise! 
Erläutern Sie Ihrem Kind die Verkehrssituation 

vor Ihrer Haustür so konkret wie möglich. 

Durch helle Kleidung (möglichst mit 

Reflektorstreifen) werden Kinder von anderen 

Verkehrsteilnehmern schnel-ler erkannt. 

Vor der Haustür passieren viele  

Unfälle. Achte aufmerksam auf  den 

Straßenverkehr, auch wenn Du Dich 

gut auskennst.  

Achte immer auf  andere 

Verkehrsteil-nehmer, die Deinen Weg 

kreuzen kön-nten.  

Betrete den Gehweg und die Straße 

erst, wenn sie frei sind. 

Du kennst Dich in Deiner Straße sicher 

gut aus. Denke daran, trotzdem auf  

andere Fußgänger, Radfahrer und 

Fahrzeuge zu achten, wenn Du aus der 

Haustür gehst.  



Straße überqueren 

Wenn Du eine Straße überqueren 

möch-test, muss die Straße frei sein, 

bevor Du losläufst. 

Hinweise! 
Das Überqueren der Fahrbahn ist − 

insbesondere, wenn keine 

Überquerungsmöglichkeiten (z. B. Ampel, 

Zebrastreifen) vorhanden sind − sehr 

gefährlich. Wenn es in der Nähe eine solche 

Hilfe gibt, sollte diese genutzt werden.  

Bleibe am Bordstein stehen.  

Schaue zuerst nach links und rechts, 

ob die Straße frei ist. Achte dabei auf  

alle Fahrzeuge (z. B. Autos, LKW, 

Motor-räder, Fahrräder). 

Bevor Du losgehst, schaue nochmal 

nach links, ob die Straße frei ist. 

Beobachte beim Überqueren der 

Straße alle Richtungen, aus denen 

Fahrzeuge kommen können. 

Überquere die Straße zügig 

geradeaus, ohne zu rennen. 

Bist du unsicher, ob Du die Straße 

über-queren kannst, bevor ein 

Fahrzeug kommt, warte lieber.  



Zebrastreifen 

Hinweise! 
Ein Zebrastreifen ist eine gute 

Überquerungsmög-lichkeit. Manche Autofahrer 

halten hier jedoch nicht an. 

Bleibe am Bordstein stehen. 

Schaue nach links, rechts und links.  

Eigentlich müssen die Fahrzeuge für 

Dich anhalten. Verlasse Dich aber 

nicht darauf.  

Überquere die Straße erst, wenn 

keine Fahrzeuge in Sicht sind oder 

wirklich al-le Fahrzeuge für Dich 

anhalten.  

Überquere den Zebrastreifen zügig 

ge-radeaus, ohne zu rennen. 

Ein Zebrastreifen ist eine gute Mög-

lichkeit, um die Straße zu überqueren. 

Du musst aber trotzdem auf  

Fahrzeuge achten. Laufe erst los, 

wenn Du Dir wirk-lich sicher bist, dass 

alle Fahrzeuge für Dich anhalten!  



Mittelinsel 

Wenn Du am Straßenrand stehst, 

kannst Du bis zur Mittelinsel gehen, 

sobald die erste Fahrspur frei ist. Dort 

wartest Du, bis die zweite Fahrspur frei 

ist.  

Hinweise! 
Eine Mittelinsel ist eine gute 

Überquerungsmöglich-keit. Folgendes ist zu 

beachten: (1) An Mittelinseln sind Fußgänger 

wartepflichtig. (2) Ihr Kind sollte immer in 

beide Richtungen schauen, auch wenn jeweils 

nur eine Fahrspur überquert wird. 

Bleibe am Bordstein stehen. 

Schaue immer nach links und rechts, 

ob Fahrzeuge kommen. Wenn die 

erste Fahrspur frei ist, darfst Du 

zügig bis zur Mittelinsel gehen.  

Dort wartest Du, bis die zweite 

Fahrspur frei ist. Schaue dazu 

wieder nach links und rechts, ob 

Fahrzeuge kommen. Wenn die 

zweite Fahrspur frei ist, darfst Du 

auch diese zügig überqueren. 

Denke daran, dass Fußgänger an 

einer Mittelinsel Fahrzeuge 

vorbeilassen müssen.   



     Zwischen parkenden Autos 

Hinweise! 
Es ist sehr gefährlich, die Straße zwischen 

parken-den Autos zu überqueren. Sicherer ist 

es, eine Überquerungshilfe (z. B. Ampel, 

Zebrastreifen) zu nutzen. 

Durch die parkenden Autos kannst 

Du schlecht sehen, ob die Straße frei 

ist.  

Gehe vorsichtig bis zum zweiten 

Scheinwerfer der Autos und bleibe 

dort stehen. Beuge Dich leicht nach 

vorn, sodass Du die Fahrzeuge auf  

der Straße erkennen und hören 

kannst.  

Denke daran, dass Dich die 

Autofahrer nicht sehen können! 

Achte darauf, dass Du nicht zu weit 

auf  der Straße stehst. 

Wenn aus beiden Richtungen keine 

Fahrzeuge kommen, überquerst Du 

die Straße zügig, ohne zu rennen.  

Du musst besonders achtsam sein, 

wenn Autos am Straßenrand parken 

und Du die Straße überqueren 

möchtest. Du kannst zwischen den 

Autos nur schlecht sehen, ob die 

Straße frei ist und die Au-tofahrer 

sehen Dich meist auch nur schlecht. 



Ampel 

Bei „Rot“ bleibst Du stehen, bei 

„Grün“ darfst Du gehen. Achte 

trotzdem auf  die Fahrzeuge auf   

der Straße. 

Hinweise! 
Ampeln sind eine gute Überquerungsmöglichkeit. 

Dennoch gibt es Ampelanlagen, die für Fußgänger 

ungünstig sind  

(z. B. durch zu kurze Ampelphasen).  

Bleibe bei „Rot“ am Bordstein stehen. 

Manchmal braucht die Ampel etwas länger, 

bis sie auf  „Grün“ schaltet.  

Auch bei „Grün“ musst Du in beide 

Richtungen schauen, ob die Fahrzeuge 

wirklich anhalten. 

Wenn Du an einer Kreuzung stehst, musst 

Du auch auf  Fahrzeuge und Radfahrer 

achten, die in Deine Richtung abbiegen 

möchten. Warte lieber, wenn Du Dir 

unsicher bist, ob die Fahrzeuge anhalten. 

Überquere die Straße zügig, ohne zu 

rennen. Wenn die Ampel beim Überqueren 

auf  „Rot“ schaltet, gehe ruhig, aber zügig 

weiter.  

Manchmal gehen Andere bei „Rot“ über 

die Straße. Das ist sehr gefährlich! Warte 

immer, bis „Grün“ ist.  



Kreuzung 

Eine Kreuzung ist meist sehr unüber-

sichtlich. Achte vor dem Überqueren 

auf  Fahrzeuge aus allen Richtungen.  

Hinweise! 
Kreuzungen sind sehr unübersichtlich. Erklären 

Sie Ihrem Kind die Kreuzung so genau wie 

möglich. Für Kinder ist meist nicht klar, dass 

manche Fahrzeuge fahren dürfen (im Bild: 

Radfahrer und rotes Auto) und andere Fahrzeuge 

Fußgänger durchlassen müssen (im Bild: 

braunes Auto). Sicherer ist es, Straßen mit 

Überquerungshilfe (z. B. Ampel) zu überqueren. 

Bleibe am Bordstein stehen.  

Achte auf  die Straße. Du musst auch 

die kreuzenden Straßen im Blick 

haben. Auch aus diesen Straßen 

können Fahr-zeuge und Radfahrer 

kommen.  

Kontrolliere vor dem Gehen genau, ob 

die Straße frei ist (links, rechts, links). 

Überquere die Straße zügig 

geradeaus, ohne zu rennen.  

Bist du unsicher, ob Du die Straße 

über-queren kannst, bevor ein 

Fahrzeug kommt, warte lieber.   



Kreisverkehr 

Achte sowohl auf  Fahrzeuge, die 

in den Kreisverkehr einfahren, als 

auch auf  Fahrzeuge, die den 

Kreisverkehr verlassen möchten.  

Hinweise! 
An einem Kreisverkehr haben Fahrzeuge oft Vor-

rang vor Fußgängern, wenn sie einfahren. 

Fahren sie aus dem Kreisverkehr heraus, 

müssen sie auf  Fußgänger warten! Erklären Sie 

Ihrem Kind, dass es grundsätzlich besser ist, die 

Straße erst zu überque-ren, wenn die Fahrzeuge 

angehalten haben. 

Die Fahrzeuge, die aus dem Kreisver-

kehr herausfahren, müssen auf  Dich 

warten. Verlasse Dich aber nicht da-

rauf  und bleibe immer erst am Bord-

stein stehen. 

Die Fahrzeuge, die in den 

Kreisverkehr einfahren, müssen oft 

nicht auf  Dich warten. Deshalb musst 

Du besonders gut aufpassen. 

Ist eine Mittelinsel vorhanden, kannst 

du dort warten, bis die Straße frei ist. 

Überquere die Straße zügig 

geradeaus, ohne zu rennen.  



Haltestelle (einsteigen) 

Verhalte Dich ruhig, wenn Du an 

der Haltestelle auf  den Bus oder 

die Stra-ßenbahn wartest. 

Drängeln und Schubsen sind sehr 

gefährlich.  

Hinweise! 
Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind für das 

Verhalten an Haltestellen klare Regeln. Zeigen 

Sie ihm, wie man Wartezeiten ruhig 

überbrücken kann.   

Renne nicht über die Straße, auch 

wenn Du spät dran bist. 

Verhalte Dich an Haltestellen ruhig. 

Drängle, schubse und tobe nicht! 

Halte beim Warten Abstand zur 

Straße. Wenn der Bus/die Bahn 

einfährt, gehe ein paar Schritte 

zurück.  

Suche Dir im Bus/in der Bahn einen 

Sitz-platz oder eine Möglichkeit zum 

Fest-halten, damit Du beim Fahren 

nicht hin-fällst. Stelle Deinen 

Schulranzen auf  den Boden oder 

nimm ihn auf  den Schoß. 

Verhalte Dich während der Fahrt 

ruhig. Betätige die Haltewunschtaste, 

wenn Du aussteigen möchtest.  



Haltestelle (aussteigen) 

Wenn Du aus dem Bus oder aus 

der Straßenbahn aussteigst, musst 

Du genau darauf  achten, ob 

Fußgänger, Radfahrer oder 

Fahrzeuge Deinen Weg kreuzen.  

Hinweise! 
Kinder beobachten den Verkehr beim Aussteigen 

meist nur flüchtig. Vereinbaren Sie mit Ihrem 

Kind genaue Verhaltensregeln, die an die 

jeweilige Hal-testellensituation angepasst sind.  

Betätige die Haltewunschtaste, wenn 

Du aussteigen möchtest.  

Gehe früh zur Tür, damit Du Dich 

nicht durch den Bus/die Bahn 

drängeln musst.  

Beim Aussteigen musst Du nach links 

und rechts schauen, ob sich 

Fußgänger, Radfahrer oder 

Fahrzeuge nähern. Steige erst aus, 

wenn der Weg frei ist. 

Bleibe zunächst am Bordstein stehen, 

wenn Du die Straße überqueren 

musst. 

Gehe erst über die Fahrbahn, wenn 

der Bus/die Bahn abgefahren sind 

und die Straße frei ist. 

Gehe nie vor oder hinter einem 

halten-den Bus/einer Bahn über die 

Straße. 



Bahnübergang 

An Bahnübergängen musst Du in 

jedem Fall anhalten und auf  

herannahende Züge achten. Warte, 

wenn ein Zug kom-mt. Achte auf  

Schranken, Warnlichter, 

Bahnmitarbeiter und Geräusche.  

Hinweise! 
Das Überqueren von Bahnübergängen ist sehr 

gefährlich und sollte möglichst vermieden 

werden. 

Bleibe immer einige Meter vor dem Bahn-

übergang stehen. Schaue und höre (z. B. 

Pfeifsignal), ob ein Zug kommt. 

Warte mit einigen Metern Abstand vor 

dem Bahnübergang, wenn ein Zug 

kommt.  

Warte auch, wenn sich die Schranken 

sen-ken oder geschlossen sind, wenn 

gelbes oder rotes Licht leuchtet oder ein 

Bahn-mitarbeiter Dich zum Warten 

auffordert.  

Denke daran, dass Züge sehr lange brau-

chen, bis sie zum Stehen kommen. 

Schaue nach links, rechts und links, 

bevor Du den Bahnübergang überquerst. 

Gehe erst, wenn die Schienen frei sind.  

Manchmal gehen Andere auch über einen 

Bahnübergang, wenn sich ein Zug 

nähert. Das ist sehr gefährlich! Warte 

immer, bis die Schienen frei sind. 



Straßenbahnschienen 

Das Überqueren von Straßenbahn-

schienen ist sehr gefährlich. Du 

musst auf  die Straßenbahn und 

auf  andere Fahrzeuge achten. 

Hinweise! 
Es ist für Kinder häufig sehr schwer, 

gleichzeitig auf  die Straßenbahn und auf  

andere Fahrzeuge zu achten. Deshalb sollten 

Überquerungshilfen für Straßenbahnschienen 

gesucht werden. 

Bleibe am Bordstein stehen. 

Suche Dir am besten eine Überque-

rungshilfe (z. B. Ampel). 

Straßenbahnschienen befinden sich 

häufig in der Mitte der Straße. Du 

musst also auf  die Straßenbahn und 

auf  andere Fahrzeuge auf  der 

Straße achten.  

Überquere die Straße erst , wenn 

keine Straßenbahn und keine 

anderen Fahr-zeuge kommen. 

Bleibe nicht auf  den Gleisen stehen. 

Überquere die Straße zügig, ohne zu 

rennen.  



Ausfahrt 

Eine Ausfahrt, z. B. aus einer 

Gara-ge, erkennt man nicht immer 

sofort. Die Autofahrer können Dich 

hier meist nicht sehen.  

Hinweise! 
Kinder sind aufgrund ihrer Größe und 

baulicher Gegebenheiten für Autofahrer, die 

aus Ausfahrten (z. B. Garagen, Parkplätzen 

oder Hinterhöfen) aus-fahren, oft nur schlecht 

sichtbar. Erklären Sie Ihrem Kind, woran man 

potenziell gefährliche Aus-fahrten erkennt (z. 

B. große Zäune). 

Du wirst von Fahrern, die aus 

Ausfahr-ten (z. B. Garagen, 

Parkplätzen oder Hinterhöfen) 

herausfahren, oft schlecht gesehen.  

Bleibe an Ausfahrten am Rand 

stehen und beuge Dich etwas nach 

vorn, um nach Fahrzeugen 

Ausschau zu halten. 

Achte darauf, dass Du nicht zu weit 

vor die Ausfahrt trittst.  

Erst wenn kein Fahrzeug in Sicht ist 

oder das Fahrzeug für Dich anhält, 

darfst Du weitergehen.  



Baustelle 

Eine Baustelle ist meist durch rot-

weiße Markierungen gekennzeich-

net. Hier musst Du besonders auf  

(Baustellen-) Fahrzeuge und 

Bauma-terialien achten.  

Hinweise! 
Baustellen bergen sehr viele Gefahren. Daher 

sollten Baustellen umgangen werden, auch 

wenn der Schulweg dadurch ggf. länger wird. 

Wenn dies nicht möglich ist, erläutern Sie 

Ihrem Kind die Gege-benheiten der Baustelle 

so spezifisch wie möglich.  

Baustellen und Baumaterialien 

können Dir den Weg und die Sicht 

versperren.  

Achte gut auf  (Baustellen-) 

Fahrzeuge, wenn Du eine Baustelle 

umgehst. Halte auch Ausschau nach 

herumliegenden Materialien und 

Gruben. 

Baustellenfahrzeuge sind meist sehr 

groß. Die Fahrer können Dich häufig 

nicht sehen. 

Passe besonders an der Baustellen-

ausfahrt auf, auch hier fahren Fahr-

zeuge rein und raus. 

Baustellen sind kein Spielplatz!  



Vor der Schule 

Hinweise! 
Erklären Sie Ihrem Kind, dass es auch vor der 

Schule auf  den Verkehr achten muss – Kinder 

sind häufig durch Freunde und Mitschüler 

abgelenkt. Oft bringen Eltern ihre Kinder mit 

dem Auto zur Schule und versperren die Sicht 

auf  die Straße.  

Achte immer auf  Fußgänger, 

Radfahrer und auf  Fahrzeuge. 

Wenn Du eine Straße überqueren 

musst: 

Manchmal parken Fahrzeuge vor der 

Schule sehr ungünstig und 

versperren Dir die Sicht. Versuche, 

Überquerungs-hilfen zu nutzen. 

Bleibe erst am Bordstein stehen. 

Schaue nach links, rechts und links, 

ob die Straße frei ist.  

Wenn keine Fahrzeuge kommen oder 

alle Fahrzeuge für Dich angehalten 

haben, überquerst Du die Straße 

zügig, ohne zu rennen.  

Du hast es gleich geschafft. Trotz-

dem musst Du auf  Fußgänger, 

Radfahrer und Fahrzeuge achten. 

Morgens kann vor der Schule ein 

ganz schöner Trubel herrschen.  


